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Event Performance Index (EPI)

Ein Leitfaden zur Bewertung von Events

Öffentliche Institutionen wie Gemeinden, Kantone und Bundesämter, aber auch 
Dachverbände und Destinationen, sehen sich vermehrt mit Anträgen zur finanziellen 
Unterstützung von Events konfrontiert. Auf der Suche nach einer möglichst fairen, 
transparenten und wirkungsvollen Unterstützungspraxis sowie einer systematischen 
Beurteilung wurde der Event Performance Index (EPI) am Beispiel der Einwohnerge-
meinde Saanen entwickelt. 

Der dazu erstellte Leitfaden möchte aufzeigen, wie
• unterschiedlichste Events bezüglich ihrer Unterstützungswürdigkeit umfassend  

und systematisch beurteilt werden können,
• das vorhandene Budget wirkungsvoll eingesetzt, der Entscheidungsprozess  

zielführend gestaltet und 
• damit eine transparente und faire Unterstützungspraxis eingeführt werden kann.

Der Event Performance Index (EPI) berücksichtigt die Grösse des Events, die wirtschaft-
liche Bedeutung, die touristische Bedeutung und den Imagebeitrag, die Innovations-
kraft, die Netzwerkeffekte, die Partizipationsmöglichkeiten sowie die ökologischen 
Belastungen. 

Der Leitfaden mit den detaillierten Angaben zum EPI umfasst drei Teile: 
• Grundlagen zu Events und deren möglichen positiven und negativen Auswirkungen
• Grundlagen und Bewertung der sieben Kriterien des EPI inkl. Aggregierung
• Erläuterung des Prozesses zur Unterstützung von Events auf den unterschiedlichen 

administrativen Ebenen
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